
 

  

 

 

„Hoffnung ist nicht die 

Überzeugung, dass etwas 

gut ausgeht, sondern die 

Gewissheit, dass etwas 

Sinn hat, egal wie es aus-

geht.“ 

Václav Havel, tschechischer Dramaturg, 

Menschenrechtler und Politiker  

Aufgenommen durch:  

Dr. Norbert Lammert, Präsident des 

Deutschen Bundestages, in seiner Gedenk-

rede zum 17.Juni 1953 

„Der 17. Juni 1953 als Teil der Erin-

nerungskultur unserer Gesellschaft“ 
Veranstaltung in der Julius-Maximilians-Universität Würzburg 

am 18.10.2013, von 14.00 Uhr – 21.00 Uhr, und am 19.10.2013, von 9.00 Uhr – 18.00 Uhr 

 

 

 

  Durchgeführt durch: 
           Verein  

                „Aufarbeitung der Geschichte  

                der DDR“ e.V. in Würzburg  

Erwartet werden als Referenten unter anderem: 

Dr. Stefan Wolle, Berlin 

Prof. Dr. Günther Heydemann, Dresden 

Prof. Dr. Eckard Jesse, Chemnitz 

Prof. Dr. Julia Obertreis, Erlangen 

Prof. Dr. Manfred Wilke, Berlin 

Dr. Wolfgang Bötsch, ehemaliger Vorsitzender der CSU-Landesgruppe im Dt. Bundestag während der Wiedervereinigung, 

sowie weitere namhafte Gäste, die an den Podiumsdebatten teilnehmen werden. 

 

Der Eintritt beträgt für die Teilnahme an der gesamten Veranstaltung 15,00 €. Studenten zahlen lediglich die Hälfte; für Schüler ist die Teilnahme kostenlos. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter der Adresse: www.aufarbeitung-wuerzburg.de 

  

  
 

  

 

 


